
2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Umsetzung 
(August 2006 bis Mai 2011): Feinkonzeption – 
Fachliche Modellierung  der elektronischen 
Work� ows, Entwicklung der IT-Systeme 
(Programmierung), Testbetrieb

Initialisierung
(Mai bis September 2004): 
Erstellung einer Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung, 
Formulierung des Projekt-
auftrags

Projektstart

Schulungen 
(Januar 2009 bis Juni 2011): 
Schulung aller beteiligten 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter am neuen System

Maßnahmen des 
Veränderungsmanagements: 
(September 2009 bis Juni 2011)

Probebetrieb 
(Februar bis Mai 2011)

Einführungskonzept 
(Juni 2009 bis Februar 2011): Konkrete Planung 
für den Umstieg von Papier auf elek tronische 
Bearbeitung, Festlegung von Einstiegspunkten 
bestehender Akten ins neue System

Aufbau der Querschnittsdienste:
(Juli 2005 bis Juni 2007): 
DPMAzahlungsverkehr, DPMAnutzer-
verzeichnis, DPMAadressen,  Aufbau 
von Schnittstellen zu allen bestehenden 
Schutzrechtssystemen

1. August 2006 1. Juni 2011

Einführungsunterstützung (bis Ende 2011)
der Patentverwaltung z. B. Gebühren-
korrektur, Ausstellung der Prioritätsbelege, 
Datenkorrektur

20122003

Realisierung der Online-
Akten einsicht (Ende 2012)
in DPMAregister für Patente 
und Gebrauchsmuster

Konzeption 
(Oktober 2004 bis Oktober 2005): Aufnahme 
aller Ist-Geschäftsprozesse im Patent- und 
Gebrauchsmusterbereich und Modellierung 
der Soll-Prozesse, Rollen- und Rechtekonzept, 
IT-Architektur-Konzept mit den Prozessen, 
Planung der Migration der laufenden Verfahren 
in das neue System, Datenmodellierung

Start des 
Produktivbetriebs

Rahmenvertrag mit IBM

17. Mai 2004

Meilensteine Elektronische Schutzrechtsakte Patente/Gebrauchsmuster


